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schützen und verteidigen und die Mittel dazu haben muß und daß ihm keine
Garant" Ser Großmächte hilft, sobald eine derselben eine VcdMBj^der Neu,

tralität als in ihrem Interesse hegend sieht und bereit ist, den militärischen

und politischen Preis dafür zu zahlen.
v___._-s.iim» rl.«»

Das Buch liest sich wie ein spannender Roman und schildert Vorgange, die

zum Teü in einem weiteren Publikum bis heute noch weitgehend unbekannt

geblieben sind. Alles in allem ist es eine wertvolle DarsteUung einer der jüngsten

und gefährlichsten Epochen der Schweizer Geschichte und verdient es gerade

auch in der Arbeiterschaft gelesen zu werden deren RoUe im Zweiten Welt-

krieg Seht durchwegs ohne Tadel war, die der Verfasser aber weitgehend gerecht

beurteilt, wie es General Guisan selbst getan hat. **•D-

Dag Hammarskjbld, ein Leben für die Menschheit und den Frieden Schriften-

reihe der Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen Verlag August

Lutzeyer, Baden-Baden und Bonn. 60 Seiten. Fr. 4.20. Auslieferung m der

Schweiz durch die Buchdruckerei Tschudi & Co., Glarus.

Das 60 Seiten starke Heft enthält Gedenkworte von Prof Dr. Paul Guggen-

heim, Genf, einen Nachruf von Dr. Max Beer, Sonderkorrespondent der

Deutschen Gesellschaft für die Vereinten Nationen in Neuyork, einen

(anonymen) biographischen Kurzbericht, einen Vortrag H^T?H «Ä Fto
internationalen Beamten in Gesetz und Praxis, gehalten in Oxford, und die Ein-

leitung Hammarskjölds zum Jahresbericht über die Tätigkeit der Organisation

der Vereinten Nationen 1960/61. Einige seltene Photographien schmucken das

^Sow^hl^uggenheim wie Beer weisen darauf hin, wie Hammarskjöld die Tätig-

keit des Generalsekretärs der Vereinten Nationen, veranlaßt zum Teil durch das

Zerwürfnis zwischen den Weltblöcken und die Ohnmacht der• Generalversamm-

lung, ganz anders auffaßte als seine Vorgänger sowohl im Volkerbund wie in
den Vereinten Nationen. Indem er entschlossen die politischen Kompetenzen

nützte, die ihm die Satzungen der Vereinten Nationen gaben, hat er *e_*m
der verworrenen Weltsituation erst wieder handlungsfähig gemacht Daß ihm

das nicht zur Dankbarkeit und Anerkennung, sondern auch die haliertullte

Gegnerschaft eines der Weltblöcke eintrug, ist bekannt.
Das Heft stellt eine verdiente Ehrung des großen Schweden dar, der sein

Leben ohne Rücksichtnahme auf sich selbst dem Dienst an der ganzen Mensch-

heit und der Erhaltung des Friedens widmete. Wir Schweizer haben - wie

Prof. Guggenheim mit Recht sagt - besonderen Anlaß, seiner dankbar zu

gedenken, hat er doch «mehrfach geholfen, unserer aktiven Neutralitätspolitik

eine funktionelle Bedeutung in der politischen Tätigkeit der Vereinten Nationen

zu verleihen»
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